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Großer Tag der offenen Tür:  
Sonntag, 28. September 2014
15 Jahre Neubau am Standort Endach: Das  
A. ö. BKH Kufstein lädt alle Menschen im Bezirk 
zum Kennenlernen und Bestaunen Ihres Kran-
kenhauses ein. 

Am Sonntag, den 28. Septem-
ber 2014, lädt das A. ö. BKH 
Kufstein die Bewohner des 
Bezirkes zu einem „Tag der 
offenen Tür“ ein. Von 10.00 
bis 17.00 Uhr können Besu-
cher viele Bereiche besichti-
gen, die sonst verschlossen 
bleiben. Sogar ein vollbe-
stückter Operationssaal wird 
zugänglich gemacht. Jede der 
zwölf Fachabteilungen gestal-
tet zum Teil mehrere Stände 
und bietet medizinische In-
formationen aus erster Hand.

Wissenschaft liegt  
in der Luft
Wissenschaft erleben kann 
man am Tag der offenen Tür 
in unserem Krankenhaus. 
An vielen Orten können sich 
die Gäste selbst an medizi-
nischen Geräten versuchen. 
Shows und Spezialführungen 
versprechen für alle Alters- 
und Interessengruppen einen 
spannenden und abwechs-
lungsreichen Tag. 

Auch die wichtigsten Part-
ner des A. ö. BKH Kufstein 
geben sich zum halbrunden 
Geburtstag ein Stelldichein: 
Vor und um den Gebäude-
komplex werden das Öster-
reichische Rote Kreuz, der 
Arbeitersamariterbund, der 
ÖAMTC und die Firma 
Schieder Rettungstechniken 
– vom Spürhunde- bis zum 
Hubschraubereinsatz – zei-
gen. Lesen Sie selbst auf den 
nächsten Seiten, was Sie am 
letzten Sonntag im Septem-
ber erwartet!      

Liebe Leserin,  
lieber Leser!

Unser Kran-
kenhaus wird 
heuer 15 Jahre 
alt! Als Ver-
bandsobmann 
lade ich Sie 
herzlich ein: 
Kom men Sie 
am Sonn-
tag, den 28. 

September, mit Ihrer Familie 
nach Kufstein und erleben 
Sie auf unterhaltsame Wei-
se moderne Spitzenmedizin 
am Tag der offenen Tür. Das 
A. ö. BKH Kufstein ist tat-
sächlich das Krankenhaus 
der Bürgerinnen und Bür-
ger unseres Bezirkes. Alle 30 
Kufsteiner Gemeinden ar-
beiten zusammen, damit wir 
mit Hilfe von Land, Bund 
und Krankenkassen vor Ort 
unserer Bevölkerung die 
bestmögliche medizinische 
Versorgung anbieten können. 
Gemeinsam betreiben wir 
nicht nur eines der moderns-
ten, sondern auch eines der 
wirtschaftlich effizientesten 
Krankenhäuser Österreichs!

Ihr Verbandsobmann 
Rudolf Puecher

BM Rudolf Puecher 
Verbandsobmann

15 Jahre A. ö. BKH Kufstein:  
Eine Erfolgsgeschichte setzt sich fort
Am Tag der offenen Tür werden alle architektonischen Projekte für den großen, geplanten Zubau präsentiert – inklusive dem Siegerprojekt.   

1999 nahm das neu errichtete 
Allgemein öffentliche Bezirks-
krankenhaus Kufstein seinen 
Betrieb am Standort Endach 
auf. Fünf Jahre Bauzeit und ein 
Investitionsvolumen von mehr 
als 100 Millionen Euro, getra-
gen von den 30 Gemeinden 
des Bezirkes sowie von Bund 
und Land, waren der Eröffnung 
vorausgegangen. Als einer der 
jüngsten Krankenhausneubau-
ten zählt das A. ö. BKH Kufstein 
auch heute noch zu den mo-
dernsten Spitälern Österreichs. 
Erfahrene, hochspezialisierte 
Ärzte und ein ebenso kompe-
tentes Pflegeteam ermöglichen, 
dass nahezu alle Verletzungen 
und Erkrankungen wohnort-
nah im Bezirk diagnostiziert 

und behandelt werden können. 
Das A. ö. BKH Kufstein nimmt 
in einigen medizinischen Fä-
chern – z. B. in der Psychiatrie – 
auch Versorgungsaufgaben für 
benachbarte Bezirke wahr.

Stete Entwicklung
Das neue Krankenhaus konnte 
rasch das Vertrauen der Bevöl-
kerung gewinnen, wie stetig 
steigende Behandlungszahlen 
belegen. Waren es im Jahr 2000 
noch 21.883 stationäre und 
65.238 ambulante Patienten, 
so wuchsen diese Zahlen auf 
32.612 bzw. 93.117 im Vorjahr 
an. Gleichzeitig reduzierte sich 
die durchschnittliche Verweil-
dauer der Patienten von 4,65 auf 
3,7 Tage. Die Zahl der durch-

geführten Operationen erhöh-
te sich von 7.442 (2000) auf 
11.682 (2013).
Diese Leistungssteigerungen er-
fordern natürlich auch einen hö-
heren Personalaufwand. Heute 
beschäftigt das A. ö. BKH Kuf-
stein 1107 Mitarbeiter, gegen-
über 795 zum Zeitpunkt der 
Eröffnung. Die Zahl der Betten 
erhöhte sich von 361 auf 384, 
inklusive vier im März 2014 in 
Funktion genommener Über-
wachungsbetten.
In den 15 Jahren seines Be-
stehens wurde das Kranken-
haus auch mehrmals räumlich 
erweitert. 2011 erfolgte der 
Spatenstich für einen Anbau 
im Norden. Mit ihm konnten 
praktisch alle Ambulanzen im 

Haus und auch wesentliche 
Funktionsbereiche vergrößert 
werden. Die letzte Konse-
quenz dieses Neubaus war erst 
heuer die Übersiedelung der 
Schlaganfallstation, der „Stro-
ke Unit“, in den Verbund mit 
der Abteilung für Neurologie.
Schon bald sollen die Arbei-
ten für den nächsten großen 
Erweiterungsschritt aufge-
nommen werden: Mit dem 
Ausbau auf 450 Betten setzt 
sich die Erfolgsgeschichte des 
A. ö. BKH Kufstein fort. Im 
August 2014 wurde der dafür 
durchgeführte Architektur-
wettbewerb entschieden. Alle 
18 eingereichten Arbeiten und 
natürlich das Siegermodell 
werden am 28. 9. präsentiert.

Großes Gewinnspiel für Besucher
Wellness in der Therme Längenfeld und viele 
andere tolle Preise zu gewinnen! 

Drei Fragen gilt es, richtig zu 
beantworten, und „Dr. Goog-
le“ kann garantiert nicht helfen. 
Die Antworten findet der auf-
merksame Besucher nämlich 
nur auf den großen Schaupris-
men, die überall im A. ö. BKH 
Kufstein über Medizin und un-
ser Krankenhaus informieren. 
Ein Gewinnspiel also für echte 
Ratefüchse! Aber mitmachen 
lohnt sich, denn die Partner des 

A. ö. BKH Kufstein haben tolle 
Preise zur Verfügung gestellt: 
z. B. einen Wellnessgutschein 
der Therme Längenfeld für 
zwei Personen, gestiftet von der 
Sparkasse Kufstein, oder eine 
professionelle Körperanalyse 
in der Ernährungsberatung des 
A. ö. BKH Kufstein. Teilnah-
mekarten erhalten Sie von den 
Besucherguides oder an der 
Rezeption. Abgabe bitte beim 

„Gewinnschwein“ beim Gips-
Bastel-Platz vor der Unfallam-
bulanz im Erdgeschoß (Station 
Nr. 5). Die Sieger werden um 
17.00 Uhr gezogen und schrift-
lich verständigt! 

Sensationelle Medizin 
hautnah erleben
Am Tag der offenen Tür können sich die Besu-
cher selbst als Operateure versuchen.

Operiert wird im A. ö. BKH 
Kufstein nach den moderns-
ten Verfahren der Medizin. 
Dazu zählt z. B. die soge-
nannte Schlüssellochchirur-
gie, bei der mit Sonden und 

winzigen Kameras gleichsam 
wie durch ein Schlüsselloch 
Gewebe manipuliert wird. 
Der Fachmann spricht von 
minimalinvasiven Eingriffen. 
Am 28. September gibt es 
gleich an vier Stationen die 
Möglichkeit, selbst Hightech-
OP-Systeme auszuprobieren:
• Vor dem Haupteingang 

des BKH steht das PROF 
ED MOBIL. Im schwar-
zen Mercedes-Van sind 
vier OP-Simulator-Plätze 

eingerichtet, an denen 
sonst Ärzte in ganz Euro-
pa trainieren. Unter der 
Anleitung von Prim. Dr. 
Bernhard Spechtenhau-
ser, Leiter der Abteilung 
für Chirurgie, und seinem 
Team können Besucher 
selbst eine simulierte Ope-
ration durchführen.

• Im ersten Stock Süd zeigt 
Prim. Dr. Thomas Stöckl, 
Leiter der Abteilung für 
Augenheilkunde, wie un-
ter einem Stereo-OP-Mik-
roskop mikrochirurgische 
Eingriffe vorgenommen 
werden. Besucher können 
sich mit Mikropinzetten 
an den Staubgefäßen von 
Blüten versuchen.

• Ebenfalls im ersten Stock 
demonstriert Prim. Dr. 
Rainer Heider, Leiter der 
Abteilung für Gynäko-
logie und Geburtshilfe, 
Laparoskopie an einem 
sogenannten Pelvi-Trainer. 
Versuchen Sie selbst, mit 
dem Endoskop die ver-
steckten Gummibärchen 
aus dem künstlichen Un-
terleib herauszuoperieren!  

 
 

• Über die Notstiege an der 
nordöstlichen Front errei-
chen die Besucher einen 
der insgesamt neun Ope-
rationssäle des A. ö. BKH 
Kufstein. Hier zeigt Prim. 
Univ.-Doz. Dr. Helmuth 
Breitfuß, Leiter der Unfall-
chirurgie, minimalinvasive 
Knieoperationen. Unter der 
Anleitung von ihm bzw. 
seinen Fachärzten können 
Sie selbst versuchen, einen 
Übungsmeniskus endosko-
pisch zu entfernen.

„Anschauen, angreifen, mit-
machen und verstehen“, unter 
diesem Motto präsentieren 
sich Medizin, Pflege und Ver-
waltung des A. ö. BKH Kuf-
stein am 28. September. „Viele 
Menschen haben vollkommen 
unberechtigt Angst vorm 
Krankenhaus. Mit dem Tag 
der offenen Tür möchten wir 
dazu beitragen, diese Sorgen 
zu zerstreuen“, so Prim. Univ.-
Doz. Dr. Carl Miller, ärztli-
cher Direktor des A. ö. BKH 
Kufstein. „Erleben Sie einfach, 
wie modern, professionell und 
doch menschlich es in unse-
rem Haus zugeht.“ 

Liebe Besucherinnen,  
liebe Besucher

Wenn das 
A .  ö .  B K H 
Kufstein am 
28. September 
feiert, werden 
viele unse-
rer Fachärzte 

anwesend sein, um Ihnen die 
verschiedenen medizinischen 
Leistungen an unserem Haus 
zu präsentieren. Sie können 
moderne diagnostische Me-
thoden kennenlernen: von 
den Großgeräten der Abtei-
lung für Radiologie ange-
fangen, über endoskopische 
Untersuchungsmethoden in 
Innerer Medizin und HNO 
bis hin zu unserem Zentral-
labor. Die chirurgischen Fä-
cher laden Sie an mehreren 

Stationen ein, selbst einmal 
auszuprobieren, wie ein Arzt 
heute „durchs Schlüsselloch“ 
operiert. Auch meine eigene 
Abteilung, die Psychiatrie, 
hat eine interessante Präsenta-
tion vorbereitet – zählen doch 
Depression und Sucht zu den 
häufigsten Erkrankungen 
überhaupt. 
Die beste Medizin ist und 
bleibt aber jene, die auf die 
Gesundheit der Menschen 
achtet! Deshalb haben die 
Kollegen der Inneren und 
der Neurologie für Sie eine 
kleine Diagnosestraße zur Be-
urteilung Ihrer körperlichen 
Verfassung vorbereitet. Wir 
laden Sie ein: Nützen Sie das 
kostenlose Angebot!  

Ihr ärztlicher Direktor, Prim. 
Univ.-Doz. Dr. Carl Miller

Wichtiges zum 28. 9. 14
Öffnungszeit

Sonntag, 28. September 2014 
10.00 bis 17.00 Uhr.

Parken

Die Firma Interspar in 
Endach öffnet freundlicher-
weise ihren Parkplatz und 
die Garage (5 Gehminuten).

Essen & Trinken

Das gemütliche Kranken-
haus-Café im Erdgeschoß 
freut sich auf Ihren Besuch.
(Platz für ca. 600 Personen). 
Im Freigelände West bietet 
das ÖRK Leckerbissen aus 
der nagelneuen Feldküche an. 

Kinderbetreuung

Während der Öffnungszeit 
freut sich das Team der Kin-

derstation darauf, mit Ihren 
Kindern im Gästekindergarten 
(Gesundheits- und Kranken-
pflegeschule, Gebäude Nord) 
zu spielen und zu basteln. Wer 
möchte, kann sich auch fanta-
sievoll schminken lassen.

Blutspenden

Das Österreichische Rote 
Kreuz (ÖRK) bittet um Ihre 
Spende: Blut rettet Leben! 
Blutspendezentrale in der 
Gesundheits- und Kran-
kenpflegeschule, Gebäude 
Nord.

Vorträge

Im Mehrzwecksaal (EG 
Süd) finden medizinische 
Vorträge unserer  Top-Refe-
renten statt: 
• 11.00 Uhr – Schlaganfall 

und Herzinfarkt: Vor-
beugen und im Notfall 
richtig Handeln 

• 13.00 Uhr – Brustge-
sundheit aus Sicht der 
Radiologie, der Onkolo-
gie und der Chirurgie 

• 15.00 Uhr – Gesund 
durch den Winter

Führungen

Einige Bereiche, z. B. die Ra-
diologie oder die Haustech-
nik, können in geführten 
Kleingruppen besichtigt wer-
den. Die Zeiten erfahren Sie 
an den jeweiligen Ständen.

Ruhezonen

Wir bitten alle Besucher, 
Rücksicht auf unsere Pati-
enten zu nehmen. Einige 
Bereiche des A. ö. BKH Kuf-
stein sind daher auch am 
Tag der offenen Tür für die 
Öffentlichkeit gesperrt.

Eintritt frei!

Miteinander – Füreinander: Informationsblatt des Allgemein öffentlichen Bezirkskrankenhauses Kufstein, Sonderausgabe, September 2014

Die kollegiale Führung und alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter freuen sich auf Ihren Besuch!

Sehr geehrte Besucherin, 
sehr geehrter Besucher!

24 Stunden 
am Tag, sieben 
Tage die Wo-
che, 365 Tage 
im Jahr – die 
Gesundheits- 
und Kranken-

pflege im A. ö. BKH Kufstein 
ist immer für Sie da! Mit mehr 
als 500 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sind wir auch die 
größte Berufsgruppe im Haus. 
Am Tag der offenen Tür kön-
nen Sie unsere Wirkungsbe-
reiche kennenlernen, von der 
Grundausbildung in der Ge-
sundheits- und Krankenpfle-
geschule Kufstein angefangen 
bis hin zu den Spezialaufga-
ben wie Verbandstechnik, 
Komplementärpflege, Kinaes-

thetics, Sturzberatung oder 
Case- and Caremanagement. 
Meine Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind an allen Sta-
tionen tatkräftig beteiligt. Am 
Stand „Experten der Pflege“ 
zeigen Sie Ihnen, wie pflege-
rische Handlungen auch au-
ßerhalb des Krankenhauses 
Ihnen selbst bzw. Ihnen im 
Umgang mit Angehörigen 
helfen. Ein besonderes Ser-
vice bieten meine Kollegin-
nen von der Fachabteilung 
für Kinderheilkunde an: In 
unserem Gästekindergarten 
im Schulgebäude Nord kön-
nen Sie Ihre Kleinen für einen 
entspannten Besuch unserer 
großen Ausstellung mit gu-
tem Gewissen abgeben.

Ihre Pflegedirektorin, DGKS 
Alexandra Lambauer, MBA

Geschätzte Gäste am Tag 
der offenen Tür!

Unser Kran-
kenhaus ist der 
größte öffent-
liche Betrieb 
und Arbeitge-
ber im Bezirk. 
Mehr als 1100 

Menschen arbeiten in diesem 
gewaltigen Organismus zu-
sammen, um unseren Bewoh-
nern und Gästen medizinische 
Sicherheit – von der Geburt 
über die  Gesundheitsvorsorge 
bis zu schweren Erkrankungen 
und Unfällen – zu gewähren. 
Natürlich stehen dabei die 
Leistungen der Ärzteschaft 
und des Pflegepersonals im 
Vordergrund. Umso mehr freut 
es mich, Ihnen am 28. Sep-
tember auch die vielen anderen 

Abteilungen zeigen zu können, 
ohne deren Leistungen der 
„Organismus Krankenhaus“ 
nicht leben könnte. Wussten 
Sie z. B., dass unsere Küche je-
den Mittag an die 1.000 war-
me Mahlzeiten aus einem Pool 
von über 40 Speisen zubereitet? 
Dass der Hausdienst täglich 
Dutzende Kilometer zurück-
legt, damit diese Speisen frisch 
am Krankenbett ankommen? 
Dass mehr als 100 Damen und 
Herren für optimale Sauberkeit 
und Hygiene im Haus sorgen? 
Oder dass wir über eine eigene 
Tischlerei, eine Schlosserei und 
zahlreiche andere Werkstätten 
verfügen? Wir laden Sie ein, 
lernen Sie Ihr Krankenhaus 
von allen Seiten kennen!   

Ihr Verwaltungsdirektor,  
Dr. Wolfgang Schoner

15 Jahre

Wie Ärzte können Besucher im PROF ED 
MOBIL eine virtuelle OP durchführen. 

Prim. Breitfuß wird wieder mit Besuchern gemeinsam an einem Knie-Modell operieren.

Mehr als 11.000 Kufsteiner Babys kamen bisher im neuen A. ö. BKH  Kufstein zur Welt.

Gewinnen Sie eine Körperanalyse! 



Stationen im Erdgeschoß

1 Diagnose
Vor der Ambulanz Inne-
re Medizin: Lassen Sie 
Gewicht, Größe, BMI, 
Blutdruck und Blutzucker 
bestimmen. OÄ Dr. Inner-
ebner und OÄ Dr. Qua-
tember beraten zu Diabetes 
und Herzinfarktrisiko.

2 Onkologie
Vor der Ambulanz der 
Chirurgie: Wissenswertes 
zum Thema Krebs von OA 
Priv.-Doz. Dr. Zabernigg, 
der Ernährungsberatung 
und unserem Labor. 

3 Patienten-
sicherheit
Hauptgang: Erfahren Sie 
aus erster Hand, was alles 
am A. ö. BKH Kufstein 
für Ihre Sicherheit getan 
wird. Hier ist auch der 
Treffpunkt für die Verwal-
tungsführungen. 

 

4 Chirurgie
Vor der Chirurgie-Ambu-
lanz: Beratungsstand zu 
den Themen Adipositas, 
Varizen und Reflux.  

5 Gips & Co
Vor der Unfallambulanz: 
Das Pflegeteam zeigt Ver-
bandsarten und was man 
mit Gips sonst noch so al-
les machen kann (speziell 
für Kinder!).

6 Neurologie
In der Neurologie-Ambu-
lanz: Beratungsstand zum 
Thema Schlaganfallrisiko, 
Kurzführung durch die 
neue Ambulanz, Bera-
tungsstand der Selbsthil-
fegruppe Zeckenopfer, Ul-
traschalluntersuchung der 
Halsschlagader.

7 Laser & HNO
In der HNO-Ambulanz: 
Demonstration des Laser-
skalpells an frischem Obst,  

Kopf- und Hals-Endosko-
pie: Blicken Sie ins Innere 
Ihres Kopfes! 

8 Radiologie
In den Räumen der Radio-
logie: Rundgang durch die 
Ambulanz, beeindrucken-
de Informationen über die 
Großgeräte, z. B. MRT, CT 
etc. des BKHs (Führungen 
für Erwachsene und Kinder) 

9 Uro–Bar
In der Urologie-Ambulanz: 
geführter Rundgang durch 
die Ambulanz. Erfahren Sie 
alles über den Flüssigkeits-
haushalt Ihres Körpers an 
der Uro-Bar im Gespräch 
mit unseren Fachärzten.

10 Glücksrad
Glücksrad der Filiale der 
Sparkasse Kufstein, spezi-
ell für kleine Besucher.

11 Experten 
der Pflege
In der Aula der Gesund-
heits- und Krankenpfle-
geschule, Gebäude Süd: 
Beratungsstände zu den 

Themen Kinaesthetics/
Sturzprophylaxe, komple-
mentäre Pflege sowie So-
zialberatung, verschiedene 
Live-Demonstrationen

12 GuKPS
In der Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule: alle 
Informationen über unsere 
Schule in einem Klassen-
zimmer (Gebäude Süd)

13 Pesthaus
Der Verein Pesthaus zeigt 
und erklärt eine medizin-
historische Ausstellung mit 
zum Teil obskuren Geräten. 

14 Vorträge
Mehrzwecksaal: drei span-
nende medizinische Vor-
träge um 11.00, 13.00 und 
15.00 Uhr (siehe Rückseite 
– Wichtiges)

15 Besinnliches
Die Seelsorge lädt Sie zu 
Gesprächen und zum Ver-
weilen in die Hauskapelle 
ein. Meditative Musik und 
stündliche Impulse regen 
zum Nachdenken an. 

Stationen im Untergeschoß

24 Psychiatrie
In den Räumen der psychi-
atrischen Tagesklinik: Re-
aktionstest, Biofeedback, 
umfassende Darstellung 
des Fachgebietes Psychi-
a trie. Bei Schönwetter 
führen wir Sie in unseren 
ergotherapeutischen Kräu-
tergarten und auf den Be-
sinnungspfad.

25 Ergo- und 
Physiotherapie
In den Therapieräumen: 
Probieren Sie unter Anlei-
tung eines erfahrenen The-
rapeuten unsere modernen 

Trainingsgeräte. Die Ergo-
therapie informiert über 
„Hilfe zur Selbsthilfe“.

26 Technik
Überdachter Hof, Ausgang 
West zwischen Trakt B und 
C: halbstündliche Führun-
gen in Kleingruppen, ab-
wechselnd Elektrotechnik 
und Klimatisation. Lernen 
Sie die beeindruckenden 
„Eingeweide“ des BKH 
kennen. Hier können Sie 
auch den computergestütz-
ten Brandschutzkurs des 
BKH auf einem der neuen 
elektronischen Visitewagen 
absolvieren.

Stationen im 1. & 3. Stock

20 Kino
Im Kino im Nordtrakt 
sehen Sie: „Schlaganfall – 
ein Notfall“ abwechselnd 
mit dem „Evakuierungs-
video“. 

21 Sterilisation
Eingang Nord: Durch die 
Glasscheibe sehen Sie, wie 
täglich hunderte OP-Gerä-
te steril aufbereitet werden.

22 OP-Saal
Zugang über Uroam-
bulanz im EG über die 
Fluchtstiege an der Au-
ßenseite: „Operieren“ Sie 
unter Anleitung von Prim. 
Breitfuß an einem Knie-
Modell. Demonstration 
von Anästhesie-Geräten.

23 Dialyse
Im 3. Stock, Leitsystem 
Blau: Lebensnahes Modell 
einer „Blutwäsche“ und alle 
Informationen über Dialyse.

Freigelände Ost (Haupteingang)

A Samariter-
bund
Vorführungen der Ret-
tungshundestaffel mit Kin-
derschulung, Ausstellung 
der Blaulicht-Sanitätsmo-
torräder und eines Ret-
tungsautos; im Zelt: geführ-
te Erste-Hilfe-Übungen für 
Kinder und Erwachsene, 
Präsentation des mobilen 
Notrufsystems und anderer 
Leistungen.

B Rotes Kreuz
Präsentation: Fahrdienst, 
Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Selbsthilfegrup-

pe Demenz, Erste-Hilfe-
Übungen für Kinder und 
Erwachsene, Erklärung 
eines Defibrillators, Kin-
derschminkstation

C OP-Simulator
Im schwarzen Mercedes-
Van vor dem Hauptein-
gang: Versuchen Sie sich 
selbst in einer virtuellen 
Operation als Chirurg.

D Café
Viel Platz zum Essen, Trin-
ken und gemütlichen Aus-
rasten bieten die Terras-
sen des Hauscafés unseres 
Krankenhauses.

Freigelände West und Schule

E  Feldküche
Probieren Sie von den Le-
ckerbissen aus der neu-
en Feldküche des Roten 
Kreuz Kufstein.

F Hubschrauber
Je nach Verfügbarkeit kön-
nen Sie hier einen Blick ins 
Cockpit der Rettungshub-
schrauber des ÖAMTC 
und der Firma Schieder 
werfen. 

G Notarztein-
satzfahrzeug
Das Rote Kreuz zeigt die 

Einsatzzentrale für den 
Rettungsdienst des Be-
zirks. Kinder können eine 
Runde im Rettungsauto 
mitfahren.

H Blutspende
Im Schulgebäude Nord 
bittet das Rote Kreuz um 
Ihre Blutspende: Ihr Blut 
kann Leben retten!

I Kindergarten
Bewegungsraum der Schu-
le (Gebäude Nord): Pflege-
fachfkräfte der Pädiatrie 
kümmern sich gerne um 
Ihre Jüngsten. 

Das alles können Sie am Sonntag, 28. September 
exklusiv in Ihrem A. ö. BKH Kufstein erleben!
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ber, Herausgeber und Verleger: 
A. ö. BKH Kufstein, Verwal-
tungsdirektion, Verlagspostamt 
6330 Kufstein; Druck: Dru-
ckerei Aschenbrenner, Kufstein; 
Kontakt: A. ö. BKH Kufstein, 
Verwaltungsdirektion, Redakti-
on „Gesund in Kuf stein“, 6330 
Kufstein, Endach 27, E-Mail: 
redaktion@bkh-kufstein.at, 
Internet: www.bkh-kufstein.
at. Illustrationen: Klara Visko-
va.  Zugunsten einer besseren 
Lesbarkeit der Texte haben wir 
auf „Gendern“, die Verwendung 
der männlichen und weiblichen 
Form, verzichtet.

16

16 Augen-
heilkunde
1. Stock Süd: Blicken Sie 
durch ein OP-Mikroskop 
und probieren Sie mikro-
chirurgische Geräte aus!  

17 Endoskopie
Endoskopische Eingriffe 
werden an einer Puppe 
demonstriert. Film: „Die 
Darmspiegelung“

18 Geburt & 
Gynäkologie
Selbst operieren am Pelvi-
Trainer: Prim. Heider und 
sein Team helfen Ihnen! 
Dazu alle Infos rund um 
„Geburt in Kufstein“.

19 Ausstellung
Alle zum Architektur-
wettbewerb eingereichten 
Arbeiten zur nächsten Er-
weiterung des A. ö. BKH 
Kufstein, natürlich auch 
das im August 2014 ge-
kürte Siegermodell.   

(Termine werden bekannt-
gegeben.)
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1. Stock

Erdgeschoß

Untergeschoß

Wir danken für die Unterstützung:


